
Sprechen Sie mit Ihrem Tierarzt!

Er berät Sie gern ausführlich zu Nahrungsmittel-
unverträglichkeiten und zum Cytolisa® Immuntest  
für Hunde, Katzen und Pferde.

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.cytolabor.de
Cyto Labor- und Vertriebs-GmbH

Ortsstraße 22
D-35423 Lich/Ober-Bessingen 
Telefon: +49 (0) 6404-90437
Fax: +49 (0) 6404-90458
E-Mail: info@cytolabor.de
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Damit Ihr Tier sich wieder wohlfühlt!
Der Cytolisa® Nahrungsmittel-Immuntest
für Hunde, Katzen und Pferde



Der Test verschafft Sicherheit

 
Finden Sie heraus, welche Nahrung 
Ihrem Tier gut bekommt!
Mit dem Cytolisa® Immuntest können Sie bestimmen lassen, 
welche Nahrung für Ihr Tier verträglich ist und welche Nah-
rungsmittel gemieden werden sollten.

Einfaches Verfahren, große Wirkung
Ihr Tierarzt nimmt Ihrem Hund, Ihrer Katze oder Ihrem Pferd 
Blut ab und schickt die Blutprobe an das Cyto Labor, wo der 
Cytolisa® Immuntest durchgeführt wird. Nach 3 bis 5 Werk-
tagen erhält Ihr Tierarzt das Testergebnis, das er ausführlich 
mit Ihnen bespricht.

Schon wenige Tage nach der konsequenten Ernährungs- 
umstellung aufgrund der Testergebnisse wird sich Ihr Tier 
bereits wohler fühlen und auf dem Weg zur Genesung sein.

So können Sie künftig durch die richtige Nahrung für die 
Gesundheit und das Wohlbefinden Ihres Tieres sorgen!

Wenn Ihr Tier bestimmte Nahrung nicht verträgt …

 
Chronische Krankheiten 
und ihre Ursachen
Immer mehr Haus- und Nutztiere leiden unter chronischen 
Krankheiten wie Magen-Darm Erkrankungen, Hautleiden, 
chronischen Entzündungen, Gelenkschmerzen, Allergien und 
Atemnot. Mit dem Cytolisa® Immuntest für Haustiere kann bei 
Ihrem Hund, Ihrer Katze oder Ihrem Pferd einfach nachgewiesen 
werden, welche Nahrungsmittel vertragen werden und welche 
das Abwehrsystem belasten und Symptome auslösen können.

Warum wehrt das Immunsystem bestimmte 
Nahrungsmittel ab?
Zwei voneinander unabhängige Ursachen führen dazu, dass das 
Immunsystem Antikörper gegen Nahrungsbestandteile bildet:

	

	 1. Eine Störung der Darmflora

	 Umweltbelastungen wie z. B. Überdüngung verändern 		
	 die Tiernahrung und können zu einer Störung der Darm-
	 flora führen. Die Darmschleimhaut wird durchlässiger, 
	 wobei Nahrungsbestandteile in Kontakt mit Zellen des 		
	 Immunsystems kommen, die abwehrend reagieren.

	 2. Unzureichende Verdauung

	 Vollständig verdaute Nahrung wird vom Immunsystem 
	 nicht als Fremdkörper identifiziert. Wird eine bestimmte 		
	 Nahrung jedoch unzureichend oder gar nicht verdaut, 		
	 wird diese vom Immunsystem des Tieres als Fremdkörper 	
	 erkannt und abgewehrt. Der Stoffwechsel ist dadurch 
	 gestört und belastet. 

Weitere Informationen 
finden Sie unter:

www.cytolabor.de


